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Saurer in der Armee
Unser Club-Mitglied, Herr Peter Widmer-Zehnder, erzählt über seinen treuen „Begleiter"
während der Rekrutenschule

In den Jahren 1950 - 1954 absolvierte ich eine
Maschinenschlosserlehre bei Saurer in Arbon. Der Start
begann damals in der Lehrwerkstatt unter der
Leitung der Herren Meier und Marxer. Zu den vier Jahren

Lehre gäbe es so viel zu erzählen, aber bleiben
wir bei den Saurer-Fahrzeugen.

Genie Rekrutenschule 2 im Sommer 1952 in und an
derAare bei Brugg

Von den Genie-Truppen wurden die M6 beim
Brückenbau in schwerem Gelände eingesetzt. Aber vor
allem wurde die hervorragende Seilwinde dieses
Fahrzeugs beim Brückenbau verwendet. Mittels
Umlenkrollen wurde am Boden ein Flaschenzug
erstellt, mit welchem dann die Pfähle des
Brückenwiderlagers ausgerissen wurden. Man nahm an,
dass die Zugkraft dadurch auf 15 Tonnen erhöht
werden konnte. Das Fahren in unwegsamem
Gelände war eigentlich nur eine angenehme Abwechslung.

Der Saurer-Armeelastwagen M+3844 war mein
treuer Begleiter in der Rekrutenschule, der mich nie
stehen liess. Ein genialer Lastwagen mit Schnellgang.

Er hatte ein 4-Gang-Getriebe, bei dem man
mit dem Schnellgang einen Halbgang schalten
konnte und dies auch beim Rückwärtsgang. Der
Fachmann kennt dieses raffinierte „Maybach-
System" sicher. So war es bei den versierten Sau-
rer-Fahrern ein besonderer Spass, vor einer
Steigung das Tempo zu reduzieren, um hernach mittels
den Halbgängen hoch zu schalten. Durch dieses
Manöver konnte man vor allem die FBW-Fahrzeuge
förmlich stehen lassen.

Peter Widmer-Zehnder, Herrliberg

So standen die stolzen Saurer-Militärlastwagen in
Reih und Glied hinter der Kaserne Brugg
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